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Dar VYaiije mit dam Zwillingspaar
Schon nahe bei zuhause war.
Dort aber dacht sein Frauchan bang,
Wo bleibt mein Theophil so lang?
Da, eben biegt er um das Haus,
Du lieber Gott, wie sieht er aus
Und ei, was führt er an dar Hand?
Zwei Kindlein schwarz und unbekannt.

Doch bald durch das rrotessors /V\un
Ward ihr die ganze Sacha kund.
Und freudig nahm die Kleinen dann
Sie als Geschenk des Himmels an.
Sie setzte beide, nackt und blofy,
Gleich liebevoll auf ihren Schoh.

war.Und dacht' in echtem Muttersinn,
Sie treu und sorglich aufzuziehn.

Da dies was Neues für die zwei,
Gab's ein entsetjliches Geschrei.
Dem Schnauzel Strupp gefiel das nicf
Er macht ein mürrisches Gasicht.
Das nunmehr saubre Zwillingspaar
Noch immar unbekleidet war.
Drum kramte schiell und mit Humor
Man aus dem Schrank etwas hervor.

Doch Abend ward es unterdessen,
Da gab's was Gutes noch zu essen,
Ein Bircharmüesli, o wie fein!
Dann stackt man sie ins Batt hinein.
Ging müda ebenfalls zur Ruh,
Gut Nacht! und schloss die Augen zu,
Indes, am Himmel, wie gewohnt,
Die Wache hielt der alte Mond.
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